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(54) Vorrichtung zur I6sbaren Kupplung eines Saugschlauchanschlusses von Staubsaugern

(57) Es ist hierbei vorgesehen, daB parallel zum
Aufnahmeelement am Staubsaugergehause (1) eine e,
elektrische Steckdose (4) fur eine Steuerung und/oder
einen Betrieb von Vorsatzgerédten angeordnet ist. Der
einsetzbare Stutzen (5) zum AnschluB des Saugschlau-
ches ist zusétzlich mit einer tassenférmig angeordneten
Wandung versehen, wobei ein Aufnahmeraum gebildet
wird, der die angeordnete Steckdose (4) am Aufnahme-
element Ubergreift. Der Bereich der Wandung zur Bil-
dung des Aufnahmeraumes (7) ist als gesondertes
Austauschelement ausgebildet und dient wahlweise zur
Aufnahme eines einsetzbaren Steckers der beim
Zusammenfihren der Kupplung in die Steckdose (4)
der Aufnahme eingreift.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf eine Vorrichtung
zur losbaren Kupplung eines Saugschlauchanschlus-
ses von Staubsaugern Uber ein im Staubsaugerge-
h&ause angeordnetes Aufnahmeelement und einem am
Saugschlauch angeordneten in das Aufnahmeelement
einsetzbaren, verriegelbaren Stutzen, wobei der Saug-
schlauch an der dem Staubsaugergehause abgewand-
ten Seite mit Vorsatzen bzw. Bodendlisen verbunden
ist.

[0002] Derartige Ausbildungen mit einem Iésbaren
AnschluB flr einen Saugschlauch sind bekannt. Es
besteht das Problem, daB fur elekirische Vorsatzgerate
und Ansteuerungen eine gesonderte Steckverbindung
erforderlich ist. Hierdurch ist es erforderlich, Nachru-
stungen oder Umrlistungen nur individuell zu gestalten,
so daB unterschiedliche Verbindungselemente ein
uneinheitliches Bild vermitteln.

[0003] Die Aufgabe der Erfindung ist es, eine einfache
Ausbildung mit gleichen Elementen fir alle vorgesehe-
nen Bedarfsfalle zu schaffen, die die Verwendung eines
einheitlichen Kupplungselementes erméglicht und
bedarfsweise in Form eines Baukastensystems umriist-
bar ist.

[0004] Die Lésung dieser Aufgabe erfolgt erfindungs-
gemaB dadurch, daB parallel zum Aufnahmeelement
am Staubsaugergehause eine elektrische Steckdose
fur eine Steuerung und/oder einen Betrieb von Vorsatz-
gerdten angeordnet ist und der einsetzbare Stutzen
eine, die Steckdose am Aufnahmeelement (ibergreifen-
den Aufnahmeraum durch eine erweiterte zusatzliche
Wandung bildet.

[0005] Hierdurch ist es méglich, fiir alle Bedarfsfalle
einen einheitlichen Gesamteindruck des Kupplungsbe-
reiches zu gewahrleisten.

[0006] Ferner wird vorgesehen, daB der durch die
Wandung gebildete Aufnahmeraum wahlweise mit
einem mit der Steckdose des Aufnahmeelementes kor-
respondierenden Stecker besttickbar ist.

[0007] Eine einfache Ausbildung besteht darin, dafB
der Bereich der Wandung zur Bildung des Aufnahme-
raumes fir die Steckdose als losbares, verrastbares
Austauschelement ausgebildet ist und wahlweise einen
integrierten in die Steckdose einsetzbaren Stecker
tragt.

[0008] Zur einfachen Zuordnung der Elemente wird
vorgeschlagen, daB das Aufnahmeelement und der
Stutzen einander zugeordnete Flihrungen zur verdreh-
sicheren Zuordnung aufweisen.

[0009] Eine ginstige Ausgestaltung besteht darin,
daB die Randzone der erweiterten Wandung zur Bil-
dung des Aufnahmeraumes eine im Winkel verlaufen-
den Endbereich entsprechend der Geh&dusewandung
des Staubsaugers aufweist.

[0010] Weitere vorteilhafte Ausgestaltungen sind
durch die Merkmale der weiteren Unteranspriche
gekennzeichnet.
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[0011] In der Zeichnung ist ein Ausfiihrungsbeispiel
der Erfindung schematisch dargestellt. Es zeigen:

Fig. 1 einen Schnitt durch eine Vorrichtung mit Auf-
nahmeelement und eingesetzten Stutzen,

Fig. 2 eine Darstellung gemaB Fig. 1 um 90 Grad
gedreht und

Fig. 3 eine perspektivische Draufsicht auf einen

Stutzen mit eingesetztem Stecker am aus-
tauschbaren Wandungsteil.

[0012] Bei der dargestellten Anordnung ist im wesent-
lichen der Bereich der Kupplung dargestellt. Hierbei ist
in der teilweise dargestellten Gehausewandung 1 des
Staubsaugers ein rohrférmiges Aufnahmeelement 2
fixiert, das durch einen Krimmer 3 fortgesetzt wird und
zur Filtertite fohrt. Parallel zum Aufnahmeelement 2 ist
eine Steckdose 4 angeordnet, die entsprechend den
Anforderungen mehrpolig belegt ist und somit alle Ver-
sorgungs- und Steuerleitungsanschllsse aufweist.
[0013] Zur Ausbildung eines Saugschlauchanschlus-
ses ist ein mit dem Saugschlauch verbundener Stutzen
5 angeordnet, der in bekannter Weise im eingesetzten
Zustand (iber eine entsprechende Riegelanordnung 10
festsetzbar ist. In diesem Fall besitzt der Stutzen 5 eine
tassenartig angeformte weitere Wandung 6, die einen
die Steckdose 4 am Aufnahmeelement 2 Ubergreifen-
den Aufnahmeraum 7 bildet.

[0014] Die Wandung 6 besitzt einen austauschbaren
Wandungsteil 8 im Bereich der Steckdose 4 als Aus-
tauschelement, das entsprechend mit einen Stecker 9
und einen elekirischen AnschluBelement ausgeristet
ist und in die Wandung 6 einsetzbar und verrastbar ist.
Hierdurch ist es méglich, mit der gleichen Anordnung
ein austauschbares Wandungsteil 8 mit und ohne elek-
trischer Ausrlstung einzusetzen, so daB auch eine
Nachristung entsprechend der Erfordernisse ermég-
licht wird.

[0015] Ein derartig ausgebildeter Stutzen 5 mit einem
integrierten Stecker 9 ist somit beim Einsetzen mit der
korrespondierenden Steckdose 4 und das Aufnahme-
element 2 als elekirische Verbindung und zusétzlich
mechanisch koppelbar.

Patentanspriiche

1. Vorrichtung zur lésbaren Kupplung eines Saug-
schlauchanschlusses von Staubsaugern tber ein
im Staubsaugergehause angeordnetes Aufnahme-
element und einen am Saugschlauch angeordne-
ten in das Aufnahmeelement einsetzbaren,
verriegelbaren Stutzen, wobei der Saugschlauch
an der dem Staubsaugergehduse abgewandten
Seite mit Vorsatzen bzw. Bodendlisen verbunden
ist, dadurch gekennzeichnet, daB parallel zum Auf-
nahmeelement (2) am Staubsaugergehause (1)
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eine elektrische Steckdose (4) fiir eine Steuerung
und/oder einen Betrieb von Vorsatzgeraten ange-
ordnet ist und der einsetzbare Stutzen (5) einen,
die Steckdose (4) am Aufnahmeelement Ubergrei-
fenden Aufnahmeraum (7) durch eine erweiterte 5
zuséatzliche Wandung (6) bildet.

Vorrichtung nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, daR der durch die Wandung (6) gebildete
Aufnahmeraum (7) wahlweise mit einem mit der 710
Steckdose (4) des Aufnahmeelementes (2) korre-
spondierenden Stecker (9) bestiickbar ist.

Vorrichtung nach Anspruch 1 oder 2, dadurch
gekennzeichnet, daf3 der Bereich der Wandung zur 15
Bildung des Aufnahmeraumes (7) fir die Steckdose
(4) als losbares, Austauschelement (8) ausgebildet
ist und wahlweise einen integrierten in die Steck-
dose (4) einsetzbaren Stecker (9) tragt.

20
Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet, daB der Stutzen (5) eine
Offnung (11) aufweist, die mit einem am Aus-
tauschelement (8) befindlichen Rastelement korre-
spondiert und das Austauschelement (8) in seiner 25
Position gehalten wird.

Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, daB das Austauschele-
ment (8) mit einem gesonderten Befestigungs- 30
element in seiner Position gehalten wird.

Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 5,
dadurch gekennzeichnet, daR die im Stutzen (5)
befindliche Offnung (11) als Durchfihrung fiir im 35
Schlauch gefiihrte elektrische Leitungen dient.

Vorrichtung nach einem der Anspriiche 1 bis 6,
dadurch gekennzeichnet, da die Randzone der
erweiterten Wandung (6) zur Bildung des Aufnah- 40
meraumes (7) einen im Winkel verlaufenden End-
bereich entsprechend der Gehausewandung (1)
des Staubsaugers aufweist.

Vorrichtung nach einem der Anspriche 1 bis 7, 45
dadurch gekennzeichnet, daB das Aufnahmeele-
ment (2) und der (5) Stutzen einander zugeordnete
Fahrungen zur verdrehsicheren Zuordnung aufwei-
sen.

50

55



EP 0 931 499 A1

z 014

N\

SO







EPA Form 1503 03 62

1)

EP 0 931 499 A1

Europiisches

Pa(entam-t

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

Nummar der Anmeldung

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

EP 98122960.2

(SIEMENS AG BERLIN UND
MUNCHEN) 22. Marz 1989
(22.03.89),

Fig. 1.

Kat i Kennzelchnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich. Betrifft KLASSIFIKATION DER
egorte dar maBgabtichen Teile Anspruch ANMELOUNG (it CI )
X EP 0666051 Al ) 1 A 47 L 9/24
(VORWERK & CO. INTERHOLDING
GMBH) 09. August 1995
(09.08.95),
Fig. 10.
X EP 0558930 Al 1
(LICENTIA PATENT-VERWALTUNGS-
GMBH) 08. September 1993
(08.09.93),
Fig. 2.
X EP 0307735 Al 1

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE tint. i)

A 47 L 9/00

Der vorlicgende Recherchenbericht wurde 10r alle Patentanspruche erstellt.

Recherchenort Abschiufldatum der Recherche Pruter

WIEN 08-04-1999

BENCZE

V0> <X

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTEN

: von besonderer Bedeutung allein betrachtet
: von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer 0:
L : aus andern Grunden angelGhrtes Dokument

anderen Verotfentlichung derselben Kategorie

: technologischer Hintergrund
1 aichtschriftliche Offenbarung
: Zwischenliteratur &
. der Edtindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze

£ : ilteres Patentdokument, das jegoch erst am oder

nach dem Anmeidedatum verolientlicht worden ist
in der Anmeldung angetihrtes Dokument

Mitglied der gleichen Patentfamilie, Gberein-
stimmendes Ookument




EP 0 931 499 A1

ANHANG  ZUM ELIRCIF S TSCHE b RN
DIE BEURGPETSCHE PATENTA G RRYE

In diesem Anhang sind die Mltghedgr der Patentfamilien der im obengenannten europaischen Recherchenbericht

angefihrten Patentdokumente angegel
Die Angaben dber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der EPIDOS-INPADOC-Datei am (3. 4.1999
Diese Angaben dienen zur Unterrichtung und erfnlgen ohne Gewihr.

;;:—‘

JGHT
i}

LRI

Im Recherchenbericht Datun der Mitgliedter) der

i : Datum der
angefiihr tes Patentdokument Veroffentllchunq Patentfamilie Yergtfentlichung
- e W




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

